

Aufgabe 1:

Skizzieren Sie kurz den Aufbau und die Ordnungskriterien einer Bilanz.

Aufgabe 2:

Was ist ein Konto aus buchhalterischer Sicht?

Aufgabe 3:
Abschreibungen
a)

Warum dürfen Unternehmen Abschreibungen durchführen?

b)

Welche Auswirkung könnte eine Erhöhung der zurzeit geltenden 



geometr.-degr. Abschreibungsprozentsätze 

(i) auf die Steuereinnahmen haben?

(ii) auf die Volkswirtschaft haben?

c)
Erläutern Sie kurz die bestehende gesetzliche Regelung zur geometr.-

degr. Abschreibung.

d)
Erstellen Sie eine Abschreibungstabelle - 


berücksichtigen Sie dabei den für das Unternehmen günstigsten 

Zeitpunkt des Wechsels (d.h. größte Steuerentlastung).

Anschaffungskosten:
232 T€ (brutto)

Nutzungsdauer:
    10 Jahre

e)

Was versteht man unter dem Erinnerungswert?

f)

Unter welchen Umständen wäre ein Wechsel von der geometrisch-



degressiven zur linearen Abschreibung ratsam?

Aufgabe 4:
Über welches Konto wird das gegebene Konto abgeschlossen?

	Nachlässe für Hilfsstoffe
	
	Abschreibung
	

	Bezugskosten für Rohstoffe
	
	Umsatzerlöse
	

	Fuhrpark
	
	Privat
	

	Verbindlich-keiten
	
	GuV
	

	Disagio
	
	Erlösberich-tigung
	



Aufgabe 5: 
Buchungen
1.)  
Wir erwerben eine Computeranlage auf Ziel; 

Listenpreis: 10.000,00 €; Rabatt: 10 %

Transport- und Einrichtungskosten betragen 1.500,00 € + Ust.

2.)
Bezahlung der Computeranlage unter Abzug von 3 % Skonto auf 

die Gesamtkosten per Postbank.

3.)
Rohstoffeinkauf auf Ziel lt. ER 60: € 15.000,00 € + Ust.; 

Verpackungskosten: 2.000,00 € + Ust

4.)
Zahlung der ER 60 abzüglich 2 % Skonto durch Banküberweisung.

5.)   
Verkauf von Waren auf Ziel, netto 20.000 €.


Dem Kunden in Rechnung gestellte Ausgangsfracht netto 1.000 €.

6.)
Mitarbeiter erhält einen Lohnvorschuss von 500,00 €.

7.)
Mitarbeiter kauft im eigenen Unternehmen Waren zu Mitarbeiter-

konditionen im Wert von 200,00 € (netto).

8.)
Bargeldlose Gehaltszahlung, brutto:

9.650


Abzüge für Steuern und SV:


4.080


Verrechnung Mitarbeitereinkauf:

   232


Vorschussverrechnung:


   
   500


AG-Anteil zur SV:




 1.720

9.)
Banküberweisung der Berufsgenossenschaftsbeiträge i.H.v. 2.500 €.

10.)
Der Kunde von 5.) erhält von uns einen Preisnachlass wegen beanstandeter Waren, brutto 1.160,00 €. (Es erfolgt noch keine Zahlung.)

11.)
Prämie für private Lebensversicherung:
   500,00 €

12.)
Banklastschrift fälliger Darlehenszinsen über 2.000,00 €.

13.)
Wir verkaufen ein gebrauchtes Firmenfahrzeug am 16.3.2005 zu 

10.000,00 € + USt.

RBW (Jahresanfang): 12.000 €; Anschaffungskosten: 60.000 €; 

ND: 5 Jahre

(Führen Sie alle notwendigen Buchungen durch, incl. der Ausbuchung des 

Fahrzeugs.)

14.)
Rückgabe von Rohstoffen im Wert von 3.000,00 €.

15.)
Rückgabe einer Produktionsmaschine während der Testphase; eine 

Rechnung wurde noch nicht eingebucht.

Aufgabe 6:

Fachrechnen

1.)
In einem Unternehmen erhöhen sich die Leasingraten um 5 % und 

betragen nun 26.250,00 €

Dies ist nun schon die zweite Erhöhung, denn im vorletzten Jahr 

wurde die Rate um 5,25 % erhöht.

„Da haben wir ja diesmal Glück gehabt!“, meinte Geschäftsführer 

Dobbel.

Denken Sie dies auch?

Wie hoch waren die Leasingraten in den beiden vergangenen Jahren? 

2.)
Ein Werbeetat von 500.000 soll auf vier Filialen entsprechend den 

Umsätzen (2,5 Mio. €; 1 Mio. €; 4,5 Mio. € und 2 Mio. €) verteilt werden. 

Aufgabe 7:

Kalkulation

1.)
Kalkulieren Sie den Verkaufspreis unseres Produkts: Wascholm


Selbstkosten: 200,00 €; Gewinnzuschlag: 10 %; Kundenskonto: 3 %;


Kundenrabatt: 20 %.

2.)
 Was ist ein „Wascholm“?

3.)
Ermitteln Sie den Einstandspreis des Angebotes zu Brasilkaffee:


2500 kg Kaffee (Bruttogewicht); 580,00 € je 100 kg Bruttogewicht;


Mengenrabatt: 12,5 %; 2 % Skonto; Transport- & Provision: 5,00 € 

je 100 kg Bruttogewicht.


Aufgabe 8:

Effektivverzinsung von Darlehen

Zur Finanzierung einer Investition benötigen wir ein Darlehen 

i.H.v. 200.000,00 €. 

Wir haben von zwei Banken je ein Angebot vorliegen.

a)
Errechnen Sie den Effektivzinssatz für beide Angebote.





   Ömel-Bank


Gnom-Bank

Zinssatz:


6,0 %



        6,5 %

Disagio:


4,0 %



        3,0 %

Gebühren:


0,5 %



1.500,00 €

Laufzeit:

      4 Jahre



     4 Jahre

Verwenden Sie unabhängig von Ihrem Ergebnis aus nun das Angebot der 

Ömel-Bank und buchen Sie folgende Vorgänge:

b)
Auszahlung/Valutierung des Darlehens

c)
Zahlung der Zinsen für das erste Qurtal.

d)
Abschreibung des Disagios für das erste Jahr.
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